
 

 

 

 

 

2026 – ein „Nikolaus-Jahr“? 
 

Oft fragen wir uns zu Beginn eines neuen Jahres, 
was es uns wohl bringen wird. Anhand unseres 
Pfarreipatrons, des heiligen Bischofs Nikolaus, von 
dem angenommen werden darf, dass er als histori-
sche Person am Konzil von Nizäa im Jahr 325 teilge-
nommen hat, können wir einmal einen Perspekti-
venwechsel versuchen: Wie wäre es, wenn wir uns 
nicht fragten, was wir zu erwarten haben, sondern 
was wir in dieses Jahr hineintragen, was wir geben 
und schenken können? 

Bei einem Schüler-Gottesdienst an einem Freitag-

morgen im Advent haben sich Kinder der 3. Klassen 

die folgenden Gedanken gemacht und sie mit den 

anderen Kindern (und den anwesenden Erwachse-

nen) geteilt:  

 

Der heilige Nikolaus war reich. Seine Eltern waren 

früh gestorben und hinterliessen ihm ein Vermögen. 

Als er Bischof wurde, verteilte er viel von seinem 

Reichtum an Arme und Bedürftige. Darüber gibt es 

viele Geschichten. Und darin gründet auch der 

Brauch, dass Kinder am Nikolaustag, dem 6. Dezember, ihre Schuhe oder Strümpfe gefüllt bekommen. Niko-

laus hat aber auch da, wo er nicht Geld oder Gaben austeilte, für Gutes gesorgt und sich für Menschen in 

Not eingesetzt. Die Liebe zu Gott hat ihn so gut werden lassen. Auch wir wollen versuchen, wie der heilige 

Nikolaus die Bedürfnisse anderer zu sehen, ihnen zu helfen und sie zu beschenken. 

Ein Geschenk ist etwas, das man jemandem zukommen lässt, um dieser Person eine Freude zu machen. Das 

Wort „Schenken“ leitet sich von „Einschenken“ ab, also jemanden mit etwas zu trinken zu versorgen. Ein 

Geschenk ist eine freiwillige Sache, kein Tausch oder Geschäft, bei dem man eine Gegenleistung erwartet. 

Vom heiligen Nikolaus wird erzählt, dass er auch gerne im Verborgenen geschenkt – sozusagen gewichtelt – 

hat. 

Es geht beim Schenken aber nicht unbedingt um Geld oder Gegenstände. Habt ihr schon einmal darüber 

nachgedacht, Zeit zu schenken? Ein Lächeln? Ein offenes Ohr? Man kann jemandem auch zum Beispiel mit 

einem Besuch Freude schenken oder indem man jemanden einlädt oder mitspielen lässt.  

Was mag das neue Jahr 2026 uns bringen, wenn wir uns einbringen? Was kann sich alles ergeben, wenn wir 

bereit sind zu geben? 

Pfarrer Christian  
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Samstag, 10. Januar 
 

  9.00 Lat. Messe in der Taufkapelle 
10.30 Taufkatechese im Pfarrhaus 
17.15  -  18.00 Beichtgelegenheit bei  
 Kaplan Pirmin Zinsli 
18.30 Vorabendmesse 

Gedächtnis für Guido Frick-
Risch 

 
Sonntag, 11. Januar 
Taufe des Herrn 
Evangelium: Mt 3,13-17 
 

  7.30 Frühmesse 
  8.30 Hl. Messe Kapelle Haus  
 Gutenberg 
10.00 Amt 
 Dreissigster für Maria Vogt 

1. Jahrtag für Beat Kaufmann 
und Rolli Starz 
Gedächtnis für Gertrud Kofler-
Vogt; Manfred Vogt; Gertrud 
und Klemens Vogt-Gstöhl;  
Peter Vogt; Josef Vogt; Josef 
Vogt sen.; Erika und Anton  
Josef Vogt-Wohlwend; Theres 
und Lorenz Willi-Vogt; Maria 
und Anton Schaedler-Gstöhl; 
Werner Frick-Eberle; Lini und 
Xaver Frick-Schädler, Söhne 
Walter und Roman Frick 

 
Montag, 12. Januar 
 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe in der Taufkapelle 

 
Dienstag, 13. Januar 
Hl. Hilarius 
 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe in der Taufkapelle 
15.00  Fatima-Nachmittag in der  

Pfarrkirche: Aussetzung des  
Allerheiligsten; Anbetung; 
Beichtgelegenheit 

17.00 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 14. Januar 
 

  8.30 Rosenkranz  
  9.00 Hl. Messe 

 
Donnerstag, 15. Januar 
 

17.30 Anbetung mit eucharistischem 
Segen in Mariahilf 

18.30 Rosenkranz  
19.00 Hl. Messe in Mariahilf 

 
 

Mariahilf-Gedächtnis für Adolf 
Frick und Georg Nigg 

 
Freitag, 16. Januar 
 

  7.30 Schüler-Gottesdienst mitgestal-
tet von der Primarschule  

16.00 Hl. Messe im Pflegeheim 
Schlossgarten  

18.30 Rosenkranz 
19.00 Hl. Messe  
 
Samstag, 17. Januar 
Hl. Antonius der Wüstenvater / Gebets-
woche für die Einheit der Christen   
 

  9.00 Lat. Messe in der Taufkapelle 
17.15  -  18.00 Beichtgelegenheit bei  
 Kaplan Pirmin Zinsli 
18.30 Vorabendmesse 

Kollekte: Caritas Liechtenstein 

 
Sonntag, 18. Januar 
2. Sonntag im Jahreskreis / Caritas- 
Sonntag 
Evangelium: Joh 1,29-34 
 

  7.30 Frühmesse 
  8.30 Hl. Messe Kapelle Haus  
 Gutenberg 
10.00 Amt  
 Kollekte: Caritas Liechtenstein 
 Gedächtnis für Bethle (Barbara) 

und Erwin Büchel-Burgmeier 
und Sohn Erwin Büchel; Nina 
Büchel-Vogt; Helena und 
Raimund Wolfinger-Sele; Sigi 
Wolfinger; Reinhart Wolfinger; 
Maria Wille; Anton Vogt; Julia 
Frick-Tschol 

 
Montag, 19. Januar 
 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe in der Taufkapelle 

 
Dienstag, 20. Januar 
Hl. Sebastian und Hl. Fabian 
 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe in der Taufkapelle 

 
Mittwoch, 21. Januar 
Hl. Meinrad / Hl. Agnes 
 

  8.30  Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe 

 
 

 

Donnerstag, 22. Januar 
Hl. Vinzenz 
 

17.30 Anbetung mit eucharistischem 
Segen in Mariahilf  

18.30 Rosenkranz 
19.00 Hl. Messe in Mariahilf 

 
Freitag, 23. Januar 
Sel. Heinrich Seuse 
 

  7.30 Schüler-Gottesdienst mitgestal-
tet von der Primarschule  

16.00 Hl. Messe im Pflegeheim 
Schlossgarten 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Hl. Messe 
 Gedächtnis für Arthur Beck 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro 
 

Montag: 09.00 – 11.00 Uhr  
 

Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr  
 14.00 – 16.00 Uhr  
 

Mittwoch: geschlossen  
 

Donnerstag: 09.00 – 11.00 Uhr  
 14.00 – 16.00 Uhr  
 

Freitag:  geschlossen  

PfarreiCaritas Balzers 
 

Heiligwies 24 

Bürozeiten nach Vereinbarung 

 00423 384 33 23 

balzers@pfarreicaritas.li 
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